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See the notice on TED website

654081-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Zusammenhang mit radioaktiven, giftigen, medizinischen 
und gefährlichen Abfällen – Aurich Schadstoffsammlung und -entsorgung
OJ S 184/2026 23/09/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: MKW - Materialkreislauf- und Kompostwirtschaft GmbH & Co. KG
E-Mail: hdoernath@landkreis-aurich.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Aurich Schadstoffsammlung und -entsorgung
Beschreibung: Schadstoffsammlung und -entsorgung im Landkreis Aurich
Kennung des Verfahrens: 5060aa86-0e54-4668-a1a3-843d5036af2c
Interne Kennung: 1242
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90520000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit radioaktiven, 
giftigen, medizinischen und gefährlichen Abfällen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Aurich (DE947)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Landkreis Aurich

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 230 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YDJMPQ7# Kommunikation: Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung: Gemäß § 9 Abs. 3 VgV ist der öffentliche Auftraggeber 
verpflichtet, den Zugang zu den Vergabeunterlagen ohne Registrierungspflicht zu 
ermöglichen. Um an der Kommunikation in diesem Vergabeverfahren teilzunehmen, sollten 
Interessenten sich in ihrem eigenen Interesse bei DTVP für diese Ausschreibung registrieren. 
Da die Kommunikation über die Vergabeplattform laufen soll, haben Bieter sicherzustellen, 
dass die auf DTVP hinterlegte E-Mail-Adresse offizielle Nachrichten empfangen kann bzw. 
diese weitergeleitet werden. Weitere Auskünfte erteilt die oben genannte Kontaktstelle: 
Bestehen nach Auffassung des Bieters in den Vergabeunterlagen Unklarheiten, Lücken oder 
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Widersprüche, sind diese unverzüglich über das Portal DTVP mitzuteilen. Dies gilt auch für 
sonstige auftretende Fragen und Probleme, insbesondere wenn die Vergabeunterlagen 
Fragen aufwerfen, die für die Erstellung des Angebots relevant sein können. Weitere 
Auskünfte werden ebenfalls nur auf Anfrage über das Portal DTVP erteilt. Für die 
Kommunikation zwischen Bietern und Vergabestelle wird auf den Bereich Kommunikation im 
Projektraum von DTVP verwiesen; insbesondere werden an dieser Stelle Bieterrundschreiben 
der Vergabestelle veröffentlicht. Bindefrist: Verzögert sich die Zuschlagserteilung wegen eines 
Nachprüfungsverfahrens, so sind die am Nachprüfungsverfahren beteiligten Bieter bis 4 
Wochen nach Rechtskraft des letztinstanzlichen Beschlusses an ihr Angebot gebunden. 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Der angegebene Zeitpunkt ist der frühestmögliche 
Öffnungstermin; die Öffnung kann auch später erfolgen. Bezüglich weiterer Unterlagen für 
Bietergemeinschaften, Eignungsverleiher und Unterauftragnehmer sowie für Anforderungen 
an leistungsbezogene Unterlagen und Angaben siehe Kap. 5 der Vergabeunterlagen. 
Allgemein: Es wird auf die Bestimmungen des Niedersächsischen Tariftreue- und 
Vergabegesetzes (NTVergG) hingewiesen; Näheres siehe Vergabeunterlagen. Für 
Anforderungen an den Datenschutz siehe Kap. 2.2 der Vergabeunterlagen; insbesondere 
erklärt der Bieter sich damit einverstanden, dass die von ihm mitgeteilten personenbezogenen 
Daten und bereitgestellten Unterlagen für das Vergabeverfahren von der Vergabestelle 
gespeichert und verarbeitet werden. Der Bieter ist außerdem verpflichtet sicherzustellen, dass 
die Übermittlung der personenbezogenen Daten durch den Bieter an die Vergabestelle 
rechtmäßig ist. Soweit notwendig, hat der Bieter die betroffenen Personen über die 
Übermittlung der Daten an die Vergabestelle und deren Verarbeitung für Zwecke des 
Vergabeverfahrens zu informieren und die Zustimmung der betroffenen Personen einzuholen. 
Eine gesonderte Information an die betroffenen Personen durch die Vergabestelle erfolgt nicht.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Aurich Schadstoffsammlung und -entsorgung
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist: - die mobile Sammlung von gefährlichen 
Abfällen aus Privathaushalten auf dem Festlandsgebiet des Landkreises Aurich und auf den 
Inseln Juist und Baltrum, - die semimobile Sammlung gefährlicher Abfälle an den 
Wertstoffhöfen Großefehn, Hage und Georgsheil, - die Durchführung der stationären 
Sammlung gefährlicher Abfälle auf der Insel Norderney sowie die Übernahme und der 
Transport dieser Abfälle zur Entsorgungsanlage, - die ordnungsgemäße, schadlose und 
umweltgerechte Entsorgung der gesammelten Abfälle in Anlagen nach Wahl des AN 
einschließlich aller dazu nötigen Transporte, - außerdem die Abholung und Entsorgung von 
Kleinmengen gefährlicher Abfälle aus sonstigen Herkunftsbereichen im Landkreis Aurich 
(vorwiegend Kleingewerbe- und Dienstleistungsbetriebe sowie Schulen) - die Gestellung eines 
Gefahrgutbeauftragten für den Auftraggeber. Insgesamt sind pro Jahr rund 200 t 
schadstoffhaltige Abfälle zu erfassen und zu entsorgen. Für die Schadstoffsammlung auf den 
kreisangehörigen Inseln bestehen besondere Randbedingungen. Für Näheres zur Leistung 
siehe Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 1242



654081-2026 Page 3/6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90520000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit radioaktiven, 
giftigen, medizinischen und gefährlichen Abfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Aurich (DE947)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Landkreis Aurich

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag verlängert sich um ein Jahr, sofern der 
AG nicht mit einer Frist von 4 Monaten kündigt.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Bruttopreis gemäß Preisblatt des Angebotsformulars
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Innerhalb des Kreises der wertungsfähigen Angebote geeigneter 
Bieter wird der Zuschlag auf das Angebot mit dem niedrigsten Bruttopreis gemäß Preisblatt 
des Angebotsformulars erteilt.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 15/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDJMPQ7
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDJMPQ7

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDJMPQ7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDJMPQ7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDJMPQ7
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Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDJMPQ7
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Der beauftragte AN hat eine unbedingte, 
unbefristete, selbstschuldnerische und unwiderrufliche Bürgschaft eines Instituts gemäß § 18 
Nr. 2 Abs. 1 VOL/B in Höhe von 5 % der Gesamtauftragssumme zu stellen. In der 
Bürgschaftsurkunde muss auf die Rechte aus den §§ 770 und 771 BGB und auf das Recht der 
Hinterlegung ausdrücklich verzichtet werden. Die Bürgschaftsurkunde ist vor Leistungsbeginn 
vorzulegen. Die Bürgschaftsurkunde wird vom AG zurückgegeben, sobald erkennbar ist, dass 
die Leistung vertragsgemäß erbracht und abgeschlossen wurde, spätestens jedoch nach 
Ablauf der Gewährleistung (§ 14 Nr. 3 VOL/B). Für Näheres hierzu siehe §10 des 
Entsorgungsvertrags in den Vergabeunterlagen.
Frist für den Eingang der Angebote: 22/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 8 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG kann die Bieter gemäß § 56 Abs. 2 VgV unter Einhaltung 
der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Ob eine Nachforderung erfolgt, liegt im 
pflichtgemäßen Ermessen des AG. Gemäß § 56 Abs. 3 VgV ist die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Da die 
bisherige Rechtsprechung zur eben genannten Regelung eine Korrektur von Unterlagen 
teilweise nicht zulässt, raten wir den Bietern dringend, alle eignungs- und leistungsbezogenen 
Angaben sorgfältig auf Übereinstimmung mit den Anforderungen der Vergabeunterlagen zu 
prüfen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/10/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Bieter sind bei der Angebotsöffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der AG weist auf § 63 VgV hin. Im Fall der 
Auftragsvergabe an eine Bietergemeinschaft haften alle Mitglieder der Bietergemeinschaft 
gesamtschuldnerisch. Im Fall der Eignungsleihe haftet auch der Eignungsverleiher gemäß § 
47 Abs. 3 VgV.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDJMPQ7
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Bauen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Auftraggeber weist darauf hin, dass etwaige 
Nachprüfungsanträge unzulässig sind, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach §134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: MKW - 
Materialkreislauf- und Kompostwirtschaft GmbH & Co. KG
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: MKW - Materialkreislauf- und 
Kompostwirtschaft GmbH & Co. KG

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: MKW - Materialkreislauf- und Kompostwirtschaft GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: HRA 1611
Postanschrift: Holtmeedeweg 6
Stadt: Großefehn
Postleitzahl: 26629
Land, Gliederung (NUTS): Aurich (DE947)
Land: Deutschland
E-Mail: hdoernath@landkreis-aurich.de
Telefon: +49 494116-7000
Internetadresse: http://www.mkw-grossefehn.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: ATUS GmbH
Registrierungsnummer: HRB 57312
Postanschrift: Osterbekstraße 90c
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22083

mailto:hdoernath@landkreis-aurich.de
http://www.mkw-grossefehn.de
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Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Internetadresse: http://www.atus.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Bauen
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg,
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a073aba0-be81-49ec-af10-00a687bbf9ea  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/09/2026 16:36:47 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 654081-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 184/2026
Datum der Veröffentlichung: 23/09/2026

http://www.atus.de
https://www.mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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